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WAS ist WerteRaum?

WerteRaum ist ein Modellprojekt.

WerteRaum heißt
Sich verstehen. Zusammen leben.

Das interaktive Integrationsprogramm 
dient der Wertevermittlung.
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WEN spricht WerteRaum an? 

Dauerhaft bleibeberechtigte Kinder
mit Migrationshintergrund von 6 bis 10 Jahren.

Ziel ist über 1.400 Kinder 
von Mai bis Oktober 2017 zu erreichen. 

Denn Integration sollte so früh wie möglich
beginnen.
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Projektförderer

Projektträger

Unterstützer des Projektträgers

Agentur

WER ist beteiligt? 
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WO findet WerteRaum statt? 

An 8-12 ausgewählten Grundschulen, Institutionen oder 
Organisationen in Bayern. 

Der Lernort „Schule“ bietet positive Bedingungen für 
den Prozess der Wissensvermittlung.

Die Teilnahme der Schüler wie Schulen ist freiwillig und 
kostenfrei.

Die modulare Zeltlösung schafft starke Präsenz und 
hohe Attraktivität bei Schülern.
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WIE ist der WerteRaum aufgebaut? 

Jeder Schüler durchläuft 8 Workshops 
à 90 Minuten. 

Eine Gruppe besteht aus rund 25 Kindern, 
aufgeteilt in Kleingruppen.

Jeder Workshop wird von 2 pädagogischen 
Betreuern durchgeführt. 
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WARUM brauchen wir WerteRaum? 

Es geht darum, Werte fundiert kennenzulernen, zu 
erleben, anzuerkennen und im Alltag anzuwenden.

Die Aufgabe ist es, Werte spielerisch und 
pädagogisch kindgerecht zu vermitteln.

„Ohne gemeinsame Werte gibt es keine Integration.“ 
Alexander Brochier
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WORUM geht es bei WerteRaum? 

Die inhaltliche Basis bildet das WerteHaus. 

Das Fundament stets im Blick öffnen wir den 
Kindern die Tür in unsere Wertewelt.

Zum Auftakt in 2017 fokussieren wir 3 Werte im EG: 
Gemeinschaft, Gleichberechtigung, Bildung + Beruf.
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„Für Kinder werden unsere Werte im Spiel 
greifbar.“ Emilia Müller

WELCHES Konzept steckt dahinter? 

Die Umsetzung erfolgt kindgerecht, spielerisch, 
positiv, fröhlich, bunt, motivierend.

Mehrstufiges Erlebniskonzept mit durchgängiger 
Dramaturgie und ganzheitlicher Orientierung.
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WAS erwartet die Kinder im WerteHaus? 

1. Wir bauen unser gemeinsames WerteHaus

2. Wir erleben Umgangsformen
3. Wir feiern gemeinsam unsere Feste

4. Wir erfahren Gleichberechtigung
5. Wir entdecken unsere innere Stärke

6. Wir erforschen verschiedene Berufe
7. Wir gehen unseren Bildungsweg

8. Wir bauen unsere gemeinsame WerteStadt

Grundwerte

Gemeinschaft

Bildung & Beruf 

Gleichberechtigung

Tradition & Moderne
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WIE läuft ein Workshop ab? 

persönlich, unterstützend, impulsgebend und interaktiv:

§ Begrüßung
§ Aufwärm-Spiele (15 Min.)
§ Tagesthema im pädagogischen Dreiklang (60 Min.)

1. Eröffnen (Initialphase – Motivation)
2. Vertiefen (Problemlösungsphase – Aktion)
3. Anwenden (Transferphase – Reflexion)

§ Spielerische Reflexion und Lernzielkontrolle (5 Min.)
§ Ausklang (10 Min.)
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Beispiel Workshop 1

Wir bauen unser gemeinsames WerteHaus

Gemeinsamer Einstieg mit Aufwärmspielen:
§ Über das Lied „Ich bin ich und Du bist Du“ werden die 

Kinder willkommen geheißen.
§ „Wir“ als gemeinsame Gruppe.
§ Die Hände als Symbol des WerteRaums repräsentieren die

Werte und Normen.

§ Die Sympathiefiguren Wanja und Ravi begleiten die Kinder 
durch die Workshops.
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Beispiel Workshop 1

Wir bauen unser gemeinsames WerteHaus

Bau eines Hauses
§ Lied: „Wer will fleißige Handwerker sehen“ zum Mitsingen
§ Kleine Teams von 4 Kindern mit wechselnden Aufgaben:

1. Haus bauen
2. Wände gestalten (Stifte, Tücher…)
3. Flagge mit Handabdrücken verzieren

§ Reflexion und gemeinsamer Abschluss.
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Beispiel Workshop 2

Wir erleben Umgangsformen

Gemeinsamer Einstieg mit Aufwärmspielen:
§ Mit dem Fliegerlied reisen die Kinder um die Welt.
§ Mit viel Spaß und Bewegung werden verschiedene 

Begrüßungsrituale entdeckt.
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Beispiel Workshop 2

Wir erleben Umgangsformen

Kleine Teams lösen verschiedene Aufgaben:
§ Essgewohnheiten entdecken

1. Interkulturelle Tische decken und Gäste einladen
2. „GerichtePuzzle“ und gemeinsamer Tischspruch

§ Verhaltensweisen prüfen
1. Alltagssituationen erkennen
2. Verhaltensspiel 

§ Reflexion und gemeinsamer Abschluss.
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WerteRaum Begleitmaterialien

Flyer

Plakate

Website www.werteraum.org
àPressematerial online und auf CD

Kreatives Lernbuch
vertieft, wiederholt, verankert und holt die Familien 
ins Boot
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Fragen? 

DANKE!!
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Anhang FAQs

Warum engagiert sich die Brochier Stiftung für dieses Integrationsprojekt? 
§ Die Brochier Stiftung engagiert sich für WerteRaum, weil wir Begeisterung für Werte wecken wollen. Werte sind die Grundlage 

des Zusammenlebens. Ohne gemeinsame Werte gibt es keine Integration. Werte sind wichtiger als Religion. Wir möchten 
Werte vorleben, nicht vorlesen.

Warum unterstützt die Anton Schrobenhauser Stiftung kids to life WerteRaum?
§ Die Integration aller Kinder in die Gesellschaft ist ein zentrales Anliegen von kids to life. Ein gemeinsames Wertesystem ist die 

Voraussetzung, damit Integration gelingt. Auf dem pädagogischen Gelände unserer Stiftung werden diese gemeinsamen Werte 
seit vielen Jahren vermittelt und gelebt. Wir freuen uns nun, Teil dieses innovativen Projekts zu sein und diese Werte auch vor 
Ort an den Schulen in Bayern weiter zu geben. 

Erst rettet Martin Gruber Berge, jetzt Werte. Warum?
§ Die Martin Gruber Stiftung engagiert sich dafür, dass das Modellprojekt WerteRaum stattfinden kann: Weil wir der Meinung 

sind, dass Kinder auf spielerische Art und Weise Möglichkeiten geboten bekommen, nicht nur ihren eigenen Horizont zu 
erweitern, sondern auch Brücken in der Gesellschaft zu schlagen und Werte zu erfahren, die ihnen im Umgang mit den 
zukünftigen globalen Ansprüchen helfen werden.
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Anhang FAQs

Was ist "WerteRaum"?
§ „WerteRaum“ ist ein interaktives Integrationsprogramm zur Wertevermittlung für dauerhaft bleibeberechtigte Kinder mit 

Migrationshintergrund von 6 bis 10 Jahren an ausgewählten Grundschulen im Nachmittags- oder Ferienprogramm, 
Institutionen oder Organisationen in Bayern.

Welche Inhalte werden behandelt?
§ Als inhaltliche Basis für all unser Tun für dieses Projekt haben wir ein „WerteHaus“ entwickelt. In acht Workshops geht es 

darum, Werte wie Gemeinschaft, Gleichberechtigung sowie Bildung und Beruf spielerisch und pädagogisch fundiert 
kennenzulernen, zu erleben, anzuerkennen und im Alltag anzuwenden.

Wie wird das Projekt finanziert?
§ Das Modellprojekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Arbeit und Soziales, Familie und Integration 

gefördert. Zusätzlich trägt die Brochier Stiftung als Projektträger mind. 10 % der förderfähigen Kosten aus Eigenmitteln.
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Anhang FAQs

Wer sind die Projektbeteiligten?
§ Projektförderer ist das Bayerische Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration. Der Projektträger 

ist die Brochier Stiftung. Sie wird unterstützt von der kids to life und der Martin Gruber Stiftung. Die Brochier Stiftung führt das 
Projekt mit Hilfe der spiel & sport team GmbH durch.

Wer kann daran teilnehmen?
§ WerteRaum richtet sich an dauerhaft bleibeberechtigte Kinder mit Migrationshintergrund von 6 bis 10 Jahren. Grundschulen, 

Institutionen oder Organisationen in Bayern können sich zur Durchführung als Nachmittags- oder Ferienprogramm 
bewerben: kontakt@werteraum.org. Die Teilnahme der Schüler wie Schulen ist freiwillig und kostenfrei.

Was will das Projekt erreichen?
§ Damit Integration gelingen kann, sind neben der deutschen Sprache die Wertevermittlung und die Eingemeindung in 

Ausbildung und Arbeit wesentliche Erfolgsfaktoren. Das Modellprojekt WerteRaum setzt bei den Kindern im Grundschulalter 
an und stellt die spielerische Wertevermittlung in den Mittelpunkt.
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Anhang FAQs

Wie lange läuft das Projekt WerteRaum?
§ Das Modellprojekt WerteRaum läuft inkl. der Vor- und Nachbereitungen vom 15.12.2016 bis 31.12.2017. Die Durchführung 

des interaktiven Integrationsprogramms an ausgewählten Grundschulen im Nachmittags- oder Ferienprogramm, 
Institutionen oder Organisationen in Bayern ist von Mai bis Oktober 2017 vorgesehen. 

Warum findet WerteRaum am Lernort Schule statt?
§ Schule ist fester Bestandteil im Alltag der Kinder und als Lernstätte verankert. Kinder sollten schon früh lernen, dass die 

Schule ein Ort für Vielfalt und konstruktives Miteinander ist. Das Fundament dafür sind die gemeinsamen Regeln, an die 
sich jeder in der Gemeinschaft halten muss, auch später im weiteren Leben und im Beruf.

Warum wendet sich WerteRaum 6 bis 10jährige?
§ Kinder im Grundschulalter ergänzen Gelerntes und bisher Gelebtes durch neue Erfahrungen und Eindrücke in der 

Gemeinschaft. Die Kinder setzen sich in diesem Alter stark mit ihrem Verhalten auseinander und tragen neue Erfahrungen mit 
nach Hause. Hier erleben Kinder ein Nebeneinander kulturell verschiedener Lebensweisen und erfahren Vielfalt als wertvoll.


